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Objekt: Augustus

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Römische Kaiserzeit

Inventarnummer: 18207732

Beschreibung
Die Büste der Virtus auf der Vorderseite greift die Familienmünze Crawford Nr. 401,1 (65 v.
Chr.) auf und aktualisiert damit den Sizilienerfolg des Mn. Aquillius (cos. 101 v. Chr.). Dieser
hatte als Prokonsul den 2. Sklavenkrieg beenden können, als er den gegnerischen Anführer
Athenion im Zweikampf besiegte. Das Bild der Göttin ruft diese persönliche Virtus des
Ahnen ins Gedächtnis und empfiehlt auf diese Weise den jungen Münzmeister als dessen
Nachkommen für weitere Ämter. Der kniende Armenier der Rückseite feiert die
Inthronisierung eines pro-römisch eingestellten Königs auf dem Thron Armeniens.
Vorderseite: Büste der Virtus mit Federhelm nach r.
Rückseite: Armenier mit Tiara und langem, gegürteten Gewand nach r. kniend, beide Hände
ausgestreckt.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 3.84 g; Durchmesser: 19 mm;

Stempelstellung: 3 h

Ereignisse

Hergestellt wann 19 v. Chr.
wer Lucius Aquillius Florus
wo Italien

Beauftragt wann
wer Augustus (-63-14)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

https://smb.museum-digital.de/object/151513


wer
wo Italien

Schlagworte
• Antike
• Denar (ANT)
• Gott
• Herrscher
• Historisches Ereignis
• Münze
• Münzmeister
• Personifikation
• Römische Kaiserzeit
• Silber

Literatur
• BMCRE I Nr. 43.
• BNat I² Nr. 177-178..
• Beger, Thes. Br. II 540.
• RIC I² Nr. 306 (ca. 19 v. Chr.).
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